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Wer sind all’ diese Greise nur 

auf der weiten Klappenflur, 

die hier ihr Schwänzchen hängen lassen 

durch Löcher und auf Dachterrassen? 

Sie sitzen hier oft stundenlang 

und warten ohne Harnes Drang, 

schielen verstohlen zu mir und Dir 

und harren notgeil vor der Tür 

darauf, daß ihnen jemand öffne; 

wenn nicht, daß man sich arg besöffe. 

So hocken sie denn hier sehr lang, 

und langsam wird es ihnen bang. 

Kein Mann mag nämlich diese Zicken 

in ihre alten Ärsche ficken. 

So seh'n sie bald am End' ihr Glück 

und greifen hoffnungsmüd' zum Strick. 

 

So ist die Moral von der Geschicht': 

Geh' als Greis auf Klappen nicht, 

denn es mag Dich arg betrüben, 

daß die Jungen Dich nicht lieben. 
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